
Bei der HG N-Adventssht,w 2016

st anden I‘liilipp VtITI Arx aus der

Schweiz, Johann Obendrauf aus

Österreich und Nicnlaus Peters aus

l)eutschl;ttid mit jeweils zwei weiteren

Flnrisien tut der Bühne. l)ie unterschied

lich trbeitendeti Teitnis stellten sich der

1 lentushuderung, vor über 800 Zuschau

ern zehn vetschietlene Werkstücke zu zei

gt‘ n. ] )abe set ‚teil vtirgegebe ne Ze i fe mis-

er zwischen drei und zehn Minute mi die

}:lnristen gehörig unterl)tuck, denn inner

halb der vorgegebenen Zeiten m ltss—

ten das Werkstück Fertig gestellt sowie

technische Beta us gezeigt und erkliirr

werden. Besonders spannend war die

Uhetrascliuagstrheit, die in 15 Minuten

komplett auf der Bühne gezaubert wer

den musste. Zusätzlich zu den Bühnen—

arheiten gestalteten die Fhtristen im Vor—

leid ttispirttitin.s—Scliitufenster mit vielen

weiteren Werkstücken in utitetschiedli—

cheti St ilen.

Standing Ovations
für die Akteure

Drei Werkstücke — der ]<ranz, der Strauß

und die dekorierte Topfpflanze. — wittden

tutu l‘tthlikutn bewertet. l)tfür lwkttiije—

der Zuschauer ein Säckchen mit eitit‘tii

Stern, einer Zitiitstange und einer Ontn—

genscheibe, die tlttiti bei den Werkstücken

in entsprechend gekennzeichnete Glas—

Vasen eingewnrten werden konnten. Die

tjlierritschttngsatheit wurde bewertet, in—

tlem tlerApplaus mii einem l‘htmzahlmes—

5er gemessen wurde. Letztendlich stand

die Bewertung jedoch nie itIl Vordergrund.

l)azu waren die Themen auch ztt unter

schiedlicli. Vielmehr sollte das t‘ubliktttii

angeregt werden, dcii Werkst ncketi mmcl?

eintmmitl besondere Auftuerkstmkeit mi

sel e nk cm

Fazit: Mehr ltispirtthtii gellt wirkltclm

nicht. Am Ende der 51mw wurden die

sichtlich geschitttmen, therglücklichenAk—

meute mit Stand i ig Ovmt nils 1w lohnt -

4 l)i,‘sei i‘mtiImtrsi i‘e Kiii:1 V1i(i

die rhr‘vi‘d: it i‘xtr‘viii‘init Sie
n Lrden in! Hei/st vde qespießt und
in den Stit:kstI,utrinlsrnn/ ((ziert,

0
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Zur grnßen Advent ss hew 1015 in
Rniinii/bemttmi:h mii Fieurnps Jun
gen Wilden haben wir eine urnlang- reirtic !iildemt‘,atene online gesteift.
Sie finden Sie mii dem Welirnde
flnl%.lr, (ins Suchteld eingeben!)

!FLORISTIK

Drei Teams,
drei Themen

FLORISTEN AUS DREI LÄNDERN UNTER HOCHSPANNUNG

Wow — da war Dampf im Kessel bei der diesjährigen großen Adventsshow des Blumen
großmarkts Nordbayern in Rednitzhembach. Ein neues Konzept sorgte für eine rasante,

unterhaltsame und inspirierende Show, bei der Langeweile keine Chance hatte.
Text: Evelyn Gerufl, Marktschnrgast Fotos: ISGN/Fntngrafie Mauer/SC

Team Österreich
1

Johann Obendrauf schwelgte mit

Verena Paar und Elisabeth Hammer

in romantischen Rosü- und Rottö

nen und ergänzte mit t(upfer, Creme

und Braun-Nuancen. Sie verfolgten

den Leitgedanken „Durch gekonntes

Handwerk die Natur in Form und

Gestalt bringen‘
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1 Für d‘e TEehdmrkorir(nrr htitre das
Timirn tgvra‘(iit ein serwitie:i-: dnir
tee Sehhuinmii:tii nle:fi‘Ii uni! eine

runfrrrud,rtr ‚tu‘; rte¼‘i( Osten
Nr.itni.:n‘fl/wi‘ii)eo in ielmtihrtc.‘m
Lriiittvti fixiert. (fli;‘;,‘ (ilic‘e‘ett‘rt,n

die iVar.si‘rver:;tii:tir‘i_
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‘1mii Itifheeits S5‘e(tte;ttre;: as; (‘er
le: ehis mit Ker/e :ri Keri‘elten

verb:erm:t srinirrrittlq:.vn!!i s 1

Zu::i::el ein ‚irr 51mw ()t

t,eri,‘jed Ilitill •m:n T!te:Tirt in

rrt,‘r‘i tttlttii li(i;nett _ln;f.-rtil:i—
r,il‘:Heiiitttf‘ •--- (iii

fl:*tiiiit des e::1,rrre:iiii-.elien

Te.; fl•, :vi- ? durch ifii‘re—ttten
!iriliei, ur:d:a:ltrninii-rrtilcri
t)!‘erlli:t Hrn harmotlsch

titd cdi‘!.
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3 Ftirdieren Strauß !tu;ti‘ dur; Team
tun joinirtir t thermt!raitf ein gen:- r mir

ilr7:\tI<ti‘tl F‘i.-li .‘irmiitfedi vuir:‘u‘n-‘i—
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‘iFitrri:!ert vctudu‘rt sie tvii‘i!t‘: i‘imtf‘::lt.
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Team Deutschland
„Florales Handwerk trifft Linie, Far

be, Bewegung‘ war das Motto von

Nicolaus Peters, Dominique Osthee‘

ren und Melanie Dienemann. Das

Team zeigte puristisch klare, linien-

betonte Kreationen im Farbbereich

Creme-Weiß, Schlamm und Grün.

Für den Türschnrw k v u,cü‘ cn

Stinltuirner n:t Widiknidel umw,ckelr

jwnrhst. Innen r der Um,iss

klur fiu in/l, außen ‚;jit:vliu‘k,‘ri —

mit Ciilts j‘Iiiilmis [Jun IhL‘

¼ III Idicln.,.ieiim v,:rktdc‘rKqrn.:uu

(l(‘sCIIiCddr‘tC! (und q.‘lmtl!tDer.m)

l‘lpjt Dieses ¼ c‘rkstürk .(ir J1 ;icher

Gtsprr:c rolf bes den Kus,dsn.

2 Ff1, d ‚.s‘s Isflh)nsl{‘l(‘ SIJaJJ iii‘rül

vi‘. rdm‘ni Iismmxi,s,‘ruiis—Sfätt: 1,. .‘rjn,,
StslJInu,st/ au‘. ;s‘. :‘ sen und qeflocn—

Nc beim ijs bim ‚l,nen roIf,‘u

vurd€,s (111(15 t(flt‘ einij[‘l(‘iJ[.
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Hn e. ulsic irr Kud‘ lsrusim durch

Kukn‘ ute.s—SLll,,rzeeinerl 1

Tuns h. PIiiIijiji Vun Ar I,i(s tu die
behn. /e an,;eslrrshu‘s iluu i den Kml,

du‘: bfh ‘l:unisl.‘frn u‘srnkr. Nuh,‘n

um bkPr‘JWi5,—1 ‘ren sui .;r ein grub

essnnifüsdiusws‘:lmrruiI:rljcIirHuts,

Bd.‘ Isis ‚¼ crksrück „md Kurze“ fE ¼
‚IST:, T,‘n,n l)i‘ut‘trlils,‘id

l‘uqen UI. t tiru;IJi isirliIJiiiii 1 /0 einer

n‘,uTmm‘ n. lssin,: v, den Tu -

l<s.‘mnun :tiil i.‘tid N(‘r,(Is‘t ‚‘.i,ju t‘Vbt.

2, Doumsini,.ne Dsihsi‘rmsm f,rss‘hirl,i re

tine Ku.‘‘,‘l (SOS sr‘ns1sss. mit zur sa—

55, lilI dutt‘

Sircul.—Cerüsr wurde ‘mir Bisses! en

(151(1 1,1 D—LicIss;iuni 5,555 .‘ujunzr.

Aus‘h eins‘ übe. rusclumnijsariu‘ft stnnrl
(listr‘‘ruPr(T.Trus‘TSllil((i)‘‘izei(JtS(Il

•:‘nu‘: wii‘mlt‘s, Ws‘ tiilt(‘T1.(‘II,‘it(I! s‘l die

Fienis‘reni tii(s Werk su‘h‘‘s,.

Team Schweiz

Philipp von Arx setzte mit Luzia

Fahrni und Patricia Merz auf eine

ungewöhnliche Interpretation und

inszenierte eine Dschungelweih

nacht mit vielen exotischen Werk‘

stoffen und Materialien — der tradi

tionelle Weihnachtsapfel wurde

durch Bananen & Co. ersetzt.

‘1 Di,‘ Ker,-‘‘n‘s(sI,‘r tür ‚‘jj 1‘‘ dion—
iIs.;ws.::us,sdl(.:krii,l,f.r:sdlcI:riipp

5u1,/\rxnTlisf,iIli ‘,‘‘ ‘,,‘rl:‘sl,r,iiwehine.

Er verb ‚fit,‘ Srecka:ulsrc bis auf den

Bereich und vusl‘ tür d‘e Kur‘

zi‘sslsults‘iunsj tv‘s in‘Idsii1ii ein.

—1 I)ur,, das us,tbts‘rk‘

‚IsT,‘ f‘5,flm dir‘.,,‘ iii‘,‘T rnf 5

reise l),‘kn.‘ nEon Led us :sikeir.
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